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, Reinhard Watsär,

Der Landt"n 
i.f:^l. *ffiäüää::r^lHj?ii*"it"n 

zu prüfen undentsprechende Konzepte Jno nlässnahmei vorzuscnragen, damit Liechtensteinstromtechnisch in Zukunt ntnt r.rt uornäustano abhängig sein wird.Dabei darf es im sinne oer petitionäre k;il Tabu-Tecnniogien geben.Auch sotte die verantwortrichkeit gekrärt werden.

strom ist Herz und Lunse un."r"rfii-gii#üfogorour.h 
der entscheidende Faktorfü r unseren heutigen wär.r rri"nälrnd unse; 2;üftsentwickr u n g.

Li e c h te n ste i n ben or s t 
', 
ä # r %t"l!E [f. 

t# 
it[l"T, d i e r n d u stri e, d i eDiensfleister und. oie-cemeino"n. zoz un Fii"ät"-rio c.*erbe. Dieeigenverantwortlich ptoo'iiäriJ'ö,rorr"nge 

beträgt ca. 30% des jährrichen Bedarfs.Rund 70o/owarden aus oem Rusla"J b";ö#v'qv.
Die benÖtigte strommenge von 400 Gwh dürfte sich in Zukunft erhöhen. Die Gründesind die zunehmenoe nuiomaiLi"-rng, die DigitJiri"rrng"n in ailen Bereichender wirtschaft und. oer ceserü;iisJwie d;öü;en verbote für den Einsatzfossiler Energien. rnternation"rä'öiroi"n g"hdään 

"rr, 
dass der strombedarf bis

;?:: 
sich zwischen 50% r.n"r s.Ä*eizl i,no-roö"2"iän", Deutschrand) steisern

Auch die - gemäss Liechtensteins Energiekonzept 2030 - geprante steigerung derelgenen Energie-Produktion uno oie vorgesehenen Energie-Einsparungen werdengerade mal den Zuwachs aooect<en.undlei weitäm nicht genügen, dass wir autarksein werden. Die LKW recÄn"n äärit, dass wir auch 2030 eineAustandsabhän g igkeit von z, oit"Aä,"n we rden.



Einerseits rechnet man mit einer enormen Zunahme des strombedarfs in dennächsten Jahrzehnten. unoänlererseits zeicnnet ri"t., in Europaeine drastische stromt<nappn"iiä0. oie noscÄ;il;g wichtiger stromprodukrionenund - im Fat der_schweir'-'äuröq"it*; ääänr"n"bkommens mit der EUverschärfen die situation. so iä*titiri"rt d;;;il;.amt für Bevörkerungsschutzeine "strott"lg.gllage" als!rÄ.r", Risiko tu,, äie scr,*;; ;; iläiüLo saurugg,der internationalltlhräno" Ärä.ät- und rrisenvoistrge-Experre rechnet mit einemgrossfrächigen sfomausfat in iuropa in den nächsten Jahren.
und Liechtenstein?. Es wäre für unser Land wohr unrearistisch, dass wir bei einerstromtechnischen,,rnsorvenz,;tö". 

d.avgn ärrö.nun könnten, ausreichend
i!-t | 3 lä äonffi ;; 

r i o 
" 

n s,rä uo r A u s r a n d i ü ä n s ", ess e n e n Be d i n s u n s e n

Eine autarke stromproduktion ist daher für Liechtenstein eineexistentielle Notwendigkeit' wirtrÄ"n uno gev;il;;rg müssen sich rangfristig aufeine sichere und zuv.erlässig" sääruersorgung verrissen können. Greichzeitig sortegeklärt werden' wer fur oie öttornJicngrrreit"na,ip,Järän,*ortrich 
zuständig ist. Gemäßder Eignerstrategie o"t nrin[i"iiuäs riegt oi"r" vlrärtwortung ausschrießrich beiden LKW. Wir siioae.nr"inrö;;;r. diese für unser

häir:il3iltf[:X;.'"Tt*"it,.ä iicnt deraie;b;;iJ, Hi",, ist die poritik 
serrast:

Die greiche Diskussion berebt zurzeit die schweiz. Bundesrätin simonettasommaruga meinte erst tririric['iä F"rnr*rr*", Ji.Granrwortung für diestromsicherheit liege bei oereneigiewirtschaft.'pJitiL., 
und Experten sehendies anders und tritisieren;;" ä;;ä"ratin heftig.;;;st. Galer professor peterHettich meint in diesem zusammänhung zyniscÄ,,steil djl vor, es ist Brackout, und

3|il:T*L'J€churd" 
uno roGii; ;;* oer riunoe*uiä"pririt in 0". üLiÄtwortuns

Vaduz,16. Februar 2022

Reinhard Walsör, Vertreter des Zoomer_Stamms


